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Deutſches Reich
A BHerlin 10 April Von den Gegenſtänden welche die

heute zuſammengetretene LandesPferdezucht Kom
miſſion zu beſchäftigen hat wird die deutſchen Landwirthe
welche ſich mit Pferdezucht befaſſen u a ein Antrag lebhaft
intereſſiren welchen der Landwirthſchaftliche Central Verein
für Lithauen und Maſuren geſtellt hat und der die Kommiſſion

e ert ſich dahin auszuſprechen daß es im Hinblick ſowohlauf die Förderung der Landes Pferdezucht als auch auf die

Wehrhaftigkeit des Reiches nothwendig erſcheine die Durch
ſchnittspreiſe der durch die RemonteAnkaufsKommiſſionen für
Militärzwecke anzukaufenden 31 jährigen Pferde zu erhöhen
und daß es gleichzeitig dringend wünſchenswerth ſei daß
vonſeiten des Kriegsminiſteriums die jährlichen Reſultate der
Remonte Ankäufe den Jntereſſentenkreiſen mitgetheilt werden
wie dies früher der Fall geweſen Jn der Begründung des
Antrages wird ausgeführt daß der Zweck welcher vor hundert
Jahren die Errichtung der Landgeſtüte veranlaßt habe die für
die Armee nothwenhigen Reit und Zugpferde im Lande ſelbſt
zu ziehen, zwar vollſtändig erreicht worden indem diepreußiſche Landes Pferdezucht ſeit 1834 im Krieg und Frieden

alle Anſprüche der Armee befriedigen konnte die Zuchtrichtung
jedoch welche hauptſächlich der Produktion des Soldatenpferdes
diene auf relativ kleine Gebiete beſchränkt geblieben ſei Nach
einer amtlichen Zuſammenſtellung über die von den Remonte
AnkaufsKommiſſionen im Jahre 1887 geübte Thätigkeit hat
Oſtpreußen allein 68 Proz des ganzen Bedarfs geliefert
Wenn die ganze Zuſammenſtellung das Reſultat ergiebt daß
von 24,201 vorgeſtellten Pferden 7872 oder 32,5 Proz an
gekauft wurden ſo wird dieſer Prozentſatz in ſeiner Hauptſache
durch die Ankaufsreſultate in Oſtpreußen gebildet ſcheidet man
Oſtpreußen aus ſo ergiebt ſich daß in ſämmtlichen anderen
preußiſchen Provinzen und deutſchen Bundesſtaaten 13,184 Pferde
vorgeſtellt wurden von denen nur 2386 Stück oder 18 Proz
angekauft ſind Ueber die Höhe der gezahlten Preiſe liegen die
letzten Nachrichten aus dem Jahre 1883 vor Damals betrug
der Durchſchnittspreis für das Remontepferd 687,18 M Der
antragſtellende Centralverein glaubt nicht daß ſeitdem eine er
hebliche Erhöhung dieſes Preiſes ſtattgefunden habe Dieſer
Preis für dreiundeinhalbjährige Pferde wie ſie die Armee
ebrauche ſei gegenüber denjenigen Preiſen welche im Privatde gezahlt werden ein mäßiger Eine Erhöhung des
urchſchnittspreiſes um ca 100 M würde entſchieden dazu

beitragen auch in anderen Provinzen und Ländern als Oſt
preußen das Angebot beſſeren Materials an die Kommiſſionen
zu erhöhen Die Selbſtkoſten des Pferdes ſeien nach den
Rechnungen des Centralvereins bedeutend höher als der ge
zahlte Durchſchnittspreis Am unzgünſtigſten geſtalteten ſich
dieſe Rechnungen für größere und beſſere Geſtüte welche
Mutterſtuten halten die nicht zur Arbeit verwendet werden
können Hier ſei an eine Verzinſung des in ſolch einem Geſtüt
niedergelegten Kapitals überhaupt nur zu denken wenn ein
Theil der Hengſtfüllen zu Zuchtzwecken zu höheren Preiſen ver
kauft werden könne Dieſe Behauptung werde durch die ſtarke
Verminderung der Privatgeſtüte in den letzten fünfzig Jahren
bewieſen Von 120 Privatgeſtüten die Oſtpreußen 1847 be
ſeſſen habe ſeien mehr als die Hälfte eingegangen Die wirth
ſchaftlichen Konjunkturen ließen den Betrieb der Viehzucht als
vortheilhafter erſcheinen Eine Erhöhung der Remontepreiſe
würde für Oſtpreußen einen Rückgang der Zucht verhüten und
eine längere Ausnutzung der beſſeren Stuten zu Zuchtzwecken
herbeiführen und in den anderen Gegenden Deutſchlands ſo
fern dieſelben überhaupt dieſe Zuchtrichtung kultivirten würde
ſich nach der Meinung des Centralvereins das Angebot an die
Remonte Kommiſſionen vermehren und namentlich würde den
Kommiſſionen dort beſſeres Material als bisher vorgeführt
werden

Dem Bundesrathe iſt ein Entwurf betreffs Abänderung
der Beſtimmungen über die Anlegung Genehmigung und
Reviſion der ſogenannten Zwergkeſſel zugegangen Unſer
Kleingewerbe geht bekanntlich in letzter Zeit mehr und mehr
dazu über beim Betriebe ſich der Dampfkraft zu bedienen und
iſt dabei durch die Herſtellung von beweglichen engröhrigen
Dampferzeugern mit Kleinmotoren von geringer Pferdekraft
den ſogenannten Zwergkeſſeln in einer ſeinen Intereſſen außer

29 Fricden im Kriege
Humoriſtiſcher Soldaten Roman

von A v Winterfeld
Fortſetzung

Während der letzten Begebenheiten war es Abend ge
worden

Die Sonne blinzelte noch mit ihrem ſcharfen Auge durch
den hochſtämmigen Föhrenwald um zu ſehen wie die Sache
abgelaufen war dann wurde ſie aber müd das große Strahlen
anklitz ſank tiefer und tiefer der Blick ward unſicher ſchlaf
trunken und erſtarb

Das leuchtende Tagesgeſtirn zog den großen dunklen Nacht
n über ſich und ging mit gutem Beiſpiel voran die Ruhe

zu ſuchen
Das iſt das Geſetz dem eigentlich gehorcht werden ſoll ſo

lange es hell iſt arbeite man und wenn die Leuchte aus
gegangen geh man zu Bett

So handelt die ganze Thierwelt und der Menſch das vor
nehmſte aller Geſchöpfe macht oft den Tag zur Nacht die
Nacht zum Tag oder läßt wenigſtens die beiden Abſchnitte
ſtark ineinanderfließen

Heut wurde aber der Mahnung der Natur gut nach
gekommen

Mancheiner war ſogar ſchon vorangegangen der ſchlief am
beſten mit ſeinem kalten Leib auf kalter Erde

Dann ward er aufgehoben und in die große Grube gelegt
mit vielen anderen zuſammen die mit ihm den Heldentod
geſtorben ohne Segen ohne Sang und ohne Klang
es ruht ſich aber ebenſo gut die Erde legt Trauer für

n an eine kurze Nacht und am andern Morgen ſtrahlt die
liebe Sonne wieder freundlich vom Himmel herab das iſt der
Segen Gottes beſſer als Menſchenwort und Leichenſang
Soldatentrauer darf nicht e währen namentlich im

eKriege nicht ſonſt kämen die Ueberlebenden icht ausder Kummetzeit heraus i gar nich

ordentlich förderlichen Weiſe unterſtützt worden Obwohl dieſe
Zwergkeſſel bei ihrem geringen Keſſelinhalt und ihrer eigen
thümlichen Bauart nicht in gleichem Maße wie die Dampf
keſſel anderer Konſtruktion als ſicherbeitsgefäbeis angeſehen
werden können ſo unterliegen dieſelben doch bisher wie alle
übrigen Dampfkeſſel bezüglich ihrer Anlegung den Vorſchriften
des S 24 der Gewerbeordnung und den allgemeinen polizei
lichen Beſtimmungen und bezüglich ihres Betriebes und ihrer
Reviſion den landesrechtlichen Vorſchriften Die aufgrund
dieſer Beſtimmungen an die Zwergteſſel geſtellten Anforderungen
haben ihrer für das Kleingewerbe und die Hausinduſtrie
wünſchenswerthen Verbreitung hinderlich im Wege geſtanden
Der Stellvertreter des Reichskanzlers hat deshalb beim Bundes
rathe einen Antrag eingebracht wonach ohne Abänderung der
geſetzlichen Beſtimmungen in den Anforderungen für die An
lage das Genehmigungsverfahren und die Reviſion dieſer
Zwergkeſſel Modifikationen vorgenommen werden ſollen die
geeignet ſind der Einbürgerung des Dampfbetriebes im Klein
gewerbe Vorſchub zu leiſten und deshalb für das letztere ſelbſt
die größte Bedeutung haben

Die Anweſenheit des Staatsminiſters v Boetticher in
SchleswigHolſtein bezweckte bekanntlich die Erledigung einiger
Schwierigkeiten welche bei der Detailausarbeitung des Bau
planes für den Nordoſtſee Kanal entſtanden waren und
die Förderung der Bauarbeiten ſelbſt In erſterer Beziehung
iſt es gelungen durch eine Aenderung in der Trace des Kanals
die Schwierigkeiten zu beheben welche mit Rückſicht auf die
Verkehrs und Waſſerverhältniſſe der Stadt Rendsburg ſich
ergaben Die veränderte Dispoſition der Kanallinie vermeidet
jedes Eingreifen in die beſtehenden Verhältniſſe und beſeitigt
damit den Anlaß zu ſchwierigen Auseinanderſetzungen mit der
bezeichneten Stadtgemeinde Damit iſt eines der erheblichſten
Hinderniſſe beſeitigt welches der Durchführung der Arbeiten
ſich entgegenſtellte Die Vorbereitungen für die Jnangriff
nahme der letzteren ſelbſt ſind inzwiſchen erheblich fort
geſchritten Der Bau der Baracken zur Unterbringung der
Kanalarbeiter naht ſeinem Abſchluß Das erſte große Loos
der Erdarbeiten iſt bereits verdungen Die Arbeiten ſelbſt
werden daher alsbald mit voller Kraft bei allen vier Bau
ämtern in Angriff genommen und mit aller Energie und mit
der mit den Anforderungen der Technik vereinbaren Schnellig
keit fortgeſetzt werden

Der ſchweizeriſche Bundesrath hat telegraphiſcher
Mittheilung aus Bern zufolge am Dienstag beſchloſſen gegen
den Verfaſſer den Herausgeber und die Verbreiter des Ge
dichtes Vive la France gelegentlich der baſeler Faſtnacht
die ſtrafgerichtliche Unterſuchung einzuleiten und den Fall an die
Bundesaſſiſen zu verweiſen

Die Jahresverſammlung der Thüringer kirchlichen
Konferenz wird diesmal erſt in der Woche nach dem Sonntag
Kantate und zwar Dienstag und Mittwoch den 1 und 2 Mai in
Eiſenach abgehalten werden

Nach einer dem ſoeben publizirten Bericht über die Lage der
im berg und hüttenmänniſchen Vereine für den aachener Bezirk
vertretenen Jnduſtriezweige während des Jahres 1887 beigefügten
Ueberſicht iſt die Silberproduktion Deutſchlands ſeit
Anfang der achtziger Jahre bedeutend im Zunehmen begriffen
Seit 1880 dem erſten der in der Ueberſicht aufgeführten Jahre
iſt ſie von 184,667 kg auf 326,296 kg im Jahre 1887 ange
wachſen im letzteren hat ſie die von 1886 um 27,827 kg über
ſtiegen Die Hauptvermehrung fällt mit 24,577/2 kg auf den
aachener Bezirk Die Produktion der Mansfeld ſchen Gewerkſchaft
iſt ſchon ſeit mehreren Jahren faſt auf gleicher Höhe geblieben
Wie in den Vorjahren iſt die Vermehrung der Silberproduktion
faſt ganz auf den Jmport fremder Erze erfolgt

München 10 April Jn der geſtrigen Sitzung des
Finanzausſchuſſes der Abgeordnetenkammer in
welcher der Militäretat berathen wurde antwortete der Kriegs
miniſter v Heinleth auf eine Aufrage der Kriegsminiſter ſei der
erſte Offizier in der Armee und ſtehe dienſtlich ſelbſt über dem
Generalinſpecteur ſeine Vertretung liege daher dem nächſthöchſten
General ob Bei ſeiner jüngſten Beurlaubung habe ſeine Ver
tretung daher dem Prinzen Leopold obgelegen die Verantwort
lichkeit habe er ſelbſt weiter behalten bezw getragen Schließlich
wurde das erſte Kapitel des Militäretats genehmigt

A Wilhelmshaven 10 April S M Kreuzer Albatroß

12 April 1888

iſt nach ungefähr 8 jähriger Abweſenheit geſtern abend wohlKhelech im Pieſtgen Hafen wieder eingetroffen Der a
wird jedoch nicht abgerüſtet ſondern für die Dauer dies
jährigen Jndienſthaltungsperiode als Vermeſſun sfahrzeug der
Nordſeeſtation Verwendung finden Außerdem ſind bis jetzt in
Dienſt geſtellt worden S M Panzerſchiff r
Große als Wachtſchiff der Nordfeeſtation anſtelle S M S
Nixe welche wieder nach Kiel zurückkehren wird S M

Kreuzerkorvette Viktoria zum Schutze der deutſchen Nord
ſeefiſcherei und S M Kreuzerfregatte Leipzig zur Entſendung

nach Oſtindien d beſteBerlin 10 April Das Schulgeſchwaderaus S M Schiffen Stein Gneiſenau Moltke und Prinz
Adalbert Geſchwaderchef ContreAdmiral v Kall iſt heute in
Wilhelmshaven eingetroffen S M Kanonenboot Wolff
Kommandant Kapitän Lieutenant Jaeſchke iſt heute in Hongkong
angekommen und beabſichtigt am 16 d wieder in See zu
gehen
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Wiſſenſchaft Knuſt Literatur
Die Bibliothek des berühmten Hallenſer

Sprachforſchers Aug Friedr Pott ging in dieſen Tagen
in den Beſitz des Antiquariats der Lippert ſchen Bu chhand
lung Max Niemeyer hier über Pott der Begründer der
wiſſenſchaftlichen Etymologie auf dem Gebiet der intogermaniſchen
Sprachen hat in ſeiner Bibliothek mit ſeltener Univerſalität die
Kiteratur der verſchiedenſten Sprachgebiete zuſammengeſtellt
Beſonders reichhaltig und ſelten r iſt dieſelbe auch an
Literatur über afrikaniſche und auſtraliſche Sprachen

Frau Schliemann hatte ſich vor einigen Jahren erboten
in der Nähe des Botaniſchen Gartens in Athen Ausgrabungen
anſtellen zu laſſen um die Ueberreſte der Platoniſchen
Akademie zu ſuchen Doch kam die Sache damals nicht zur
Ausführung Jn den letzten Tagen iſt nun der von der Stadt
zur Akademie führende der Nähe der Seidenſpinnerei
aufgefunden worden Obgleich nicht gepflaſtert iſt die Straße
doch gut erhalten leicht erkennbar und völlig unberührt Sie
wird nach beiden Seiten hin freigelegt Bei dieſer Gelegenheit
ſind auch Grablekythen die einem hohen Alterthum angehören
aufgefunden worden

Die Times veröffentlicht ein Schreiben Emin
Paſchas an Allen den Sekretär des lonboner Antiſklaverei
vereins datirt Wadelai den 16 Aug 1887 Jn dem Schreiben
verſichert Emir Paſcha wiederholt er werde mit Stanle
nicht nach Europa zurückkehren ſondern in Eentral
afrika bleiben um das dort von Gordon begonnene Werk zu
vollenden

Die diesjährige General Verſammlung der Goethe
Geſellſchaft wird am 26 Mai in Weimar ſtattfinden Den
Feſtvortrag wird Geheimrath Kuno Fiſcher halten

n

Gerichtsverhaudlungen
Halle 11 April Schwurgerichtsſitzung vom

10 April Gerichtshof Hr Landgerichtsdirektor Reuter Vor
ſitzender Herren Landrichter Bödicker und Tielſch Beiſitzer
Die kgl Staatsanwaltſchaft iſt vertreten durch Hrn Aſſeſſor
Klotzſch Gerichtsſchreiber Hr Referendar Reißner Als
Geſchworene wurden ausgelooſt die Herren Gutsbeſ Karl
Ratſch der Jüngere Röglitz Rittergutsbeſ Karl v Wuthenau
Niemberg Rittergutsbeſ Hugo v Trebra Halle Fabrikbeſ
Guſtav Möhring Sandersdorf Gutsbeſ Louis Weiſe
arre Rittergutsbeſ Albert Finger Mößlitz Gutsbeſ Guſtav

örber Sylda Gutsbeſ Friedr FröbeSteuden Poſthalter
Otto Weſtphal Halle Stärkefabrikant Theodor Hund Halle
Rittergutspächter Wilhelm Nichtitz Oberthau Amtsvorſteher
Albert Gutwaſſer Saigerhütte Die zur Verhandlung an
beraumte Sache betraf wiſſentlichen Meineid und dieſes
Verbrechens beſchuldigt erſchien als Angeklagter der BureaugehilfeOtto Keith von hter 22 Jahre alt bisher außer wegen Be
leidigung noch unbeſtraft Der Fall hatte aus gewiſſem örtlichen
Intereſſe eine zahlreiche Zuhörerſchaft herbeigeführt Der Beſchluß
über die Eröffnung des Hauptverfahrens lautete dahin daß auf
Antrag der Staatsanwaltſchaft gegen Keith gegenwärtige Anklage
erhoben weil derſelbe hinreichend verdächtig am 10 Dez 1886
in der Strafſache wider den Schmiedemſtr Faßbender und Ge
noſſen hier vor hieſigem Schöffengericht den vor ſeiner Ver
nehmung als Zeuge geleiſteten Eid wiſſentlich durch ein falſches
Zeugniß verletzt zu haben indem er nach Leiſtung des Zeugen
eides ausgeſagt Jch habe die Familie Faßbender namentlich
Frau Faßbender niemals beſchimpft ob dies von einem Glied
meiner Familie geſchehen weiß ich nicht Jn dieſer Auslaſſung
des jetzigen Angeklagten ſollte deſſen wiſſentlich ſalſche Ausſage
die er beſchworen enthalten ſein was zu beweiſen bezw zu wider
legen die Vernehmung von 7 Belaſtungs und 18 de
zeugen erforderlich gemacht Die Sache war das Endſpiel eines

Bis dahin hatte man noch immer Knallen und Knattern
gehört dann war es allmälig ſtill geworden

Gottorp war genommen ebenſo Friedrichsberg und das
Pulverholz die Dänen hatten der preußiſchen Jnfanterie
noch manche harte Nuß zu knacken gegeben aber ſie war
Tat worden wenn auch die Zähne davon ein bischen weh
gethan

Die Kavallerie ſowie die Zwölfer Zwanziger und die dazu
gehörige Artillerie erhielten erſt nach neun die Kunde daß die
Schlacht auf der ganzen Linie gewonnen ſei

Mehr konnte der Adjutant auch nicht ſagen denn er war
müd und gähnte immer einmal über das andere

Die Herren hatten heute viel reiten müſſen durch Dick und
Dünn Darauf darf ein Adjutant keine Rückſicht nehmen ob
da blaue Bohnen fliegen wo er durch muß
Jmmer den nächſten Weg ſſtets die kürzeſte Linie
n über alles hinweg und durch alles durch als drum
erum
Eine Minute Verſpätung kann den Verluſt der Schlacht

r fahr 9 SSie möchten ungefähr hundert Schritte zurückge eder Adjutant und ein Biwack beziehen g wehen ſagt

Dann wünſchte er angenehme Ruhe und bakkappelte wieder
fort langen Galopp wollt s freilich nicht mehr gehen
ſelbſt ein Adjutant kann müde werden im Frieden frei
lich ſieht man s nicht aber im Kriege kommt s ſchon vor
Am Tage hatte die Sonne geſchienen nun ſie aber nicht

viel mehr zu leuchten hatte goß es wieder vom Himmel was
das Zeug halten wollte

Jmmer ſo ſachte weg ſo gerad und mild vom Himmel
herunter das kommt am beſten durch weit beſſer als ſolch
leidenſchaftlicher Guß als wenn er alles wegſchwemmen wollte
wen in e de gelangt

alde wo viel Schutz geweſen da ging s ja noch dahatte es ſogar geſtaubt bei der DragonerAttacke Kere ußen

auf dem Feld wo jetzt die Betten gemacht werden ſollten war

quitſchte bei jedem von Mann und
Es on dem Ki des D Husbyaud el Saleonig langen de Glcclenhue derer un mige ſah dib men hen ehehen wagen bildet de

die bereits legene Erde förmlich quappig geworden und N

Dann gab es naſſe Füße bis zum Knie aber einen
ne trotzdem nicht da man noch ſo jung und ſo

geſund
Jede der vier Schwadronen lagerte ſich wie ſie wollte
Wer konnte denn da etwas ordnen bei dem Regen und der

Dunkelheit
Jſt denn die Geſchichte nun eigentlich ſchon aus fragte

der an Graf der den ganzen Tag nicht recht au fait
geweſen

Wenn er reiten ſollte ritt er manchmal auch wenn er
nicht reiten ſollte mit dem weshalb und warum mußte man
ihn aber nicht incommodiren

Das überließ er den Herren vom Generalſtab die
waren ja dazu da Eines ſchickt ſich nicht für alle

Nun natürlich beantwortete Ränkefort ſeine Frage
die Schlacht iſt gewonnen morgen werden die Dänen ver
folgt ſo weit der Himmel blau iſt

Na dann iſt es man gut meinte der alte Graf dann
werde ich mir eine Streu machen laſſen

Wovon willſt du dir denn die machen laſſen fragte
der Premier

Na von Stroh erſt will ich aber Abendbrot eſſen
ich habe ja noch ein bieschen Fleiſch und Semmel auf meinem

Packpferd
Ränkefort lachte
Das wird ein ſchlechtes Nachtmahl werden, ſagte er und

ein noch ſchlechteres Lager
Wieſo
Weil die Wagenkolonne noch nicht da iſt und die

pferde noch weniger da wirſt du dir wohl den ein

r du un angelbe Menſch te jach und dannu er rn z pfeifen wodurch er ſah Sang gen aus

denn nich ſagte er und verſchwand im Dunkel der
a

Die Küraſſiere wollten

e e naß ins a v
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Vorganges in der Nacht Somnabendund e an n 9 wo K mit ſeiner Mutter und
r Schweſter wohnte und damals Frau e in ſehr

bler Weiſe beſchimpft haben ſollte Als Nachſpiel hatte der Vor
ang eine Privaiklage zur Folge gehabt in welcher K und ſeineHeer wegen Beleidigung der Frau Faßbender in 2 Fällen und
da Feitg Schweſter bezw Tochter der Vorgenannten wegen

e

des 13 Sept etwas zu

eichen Vergehens in einem Falle verurtheilt worden erſtereet zu je 20 letztere zu 10 M Geldſtrafe Otto Keith
und ſeine Mutter hatten ſich auf Anrathen ihres damaligen Ver
theidigers Hrn Rechtsanwalt De Kähne bei dem Erkenutniß
beruhigt Jda Keith aber hatte Berufung eingelegt und für ſich
beim königl Landgericht 2 Strafkammer Freiſprechung
erzielt während der Privatklägerin Frau Faßbender für dieſen

all die Koſten beider Jnſtanzen auferlegt worden Ein zweites
achſpiel jenes nächtlichen Vorganges war übel für die Familie

Faßbender ausgefallen da der Schmiedemſtr Faßbender
deſſen Frau und zwei Söhne wegen gemeinſchaftlicher vor
ſätzlicher Körperverletzung verübt am Abend des 9 Okt 1886 in
erwähntem Hauſe gegen Otto Keith vom Schöffengerichte beſtraft
worden und zwar die Eheleute mit je 10 M Geldſtrafe ihr
Sohn Steinſetzerlehrling Albert Faßbender der dem Otto Keith
blutige Verletzungen zugefügt mit 6 Wochen Gefängniß und der

Schulknabe en edr mit einem Verweis Dies iſt den Be
troffenen höchſt unangenehm geweſen und hat dazu geführt den
Otto Keith wegen öffentlichen Meineides anzuzeigen weil er im
Termin am 10 Dez 1886 zu ungunſten der damaligen vier An
geklagten Faßbender ſeine von denſelben behaupteten Veleidigungen
durch welche jene gereizt worden ſein ſollten in Abrede geſtellt
Beſagte Denunziation iſt vom Kfm Brendel Hauswirth von
Rathswerder 9 eingereicht der ſchon in den Vorprozeſſen als
Zenge gewirkt und jetzt auch als Belaſtungszeuge gegen den An
geklagten auftrat Letzterer behauptete mit ſeiner Zeugenausfage
die Wahrheit bekundet und weder auf Familie Faßbender noch
auf Frau F geſchimpft zu haben Jn der Nacht zum 12 Sept
1886 ſei er mit ſeiner Schweſter nebſt einigen Bekannten am
Hauſe ſeiner Wohnung angekommen und habe dort mit ſeinen
Freunden noch über ein beabſichtigtes Sonntagsvergnügen ge
ſprochen ſeine Schweſter ſei inzwiſchen ins Haus gegangen Frau
Faßbender aber habe zu ihrem Fenſter hinausgeſehen und grobe
Redensarten geäußert weil ſie durch das Sprechen vor dem
Hauſe geſtört worden U a habe Frau Faßbender geſagt daß
er Keith auf den Hof auf den Miſthaufen gehen ſolle wo er
hingehöre Seine Freunde hätten darüber gelacht er aber habe
keinerlei Schimpfworte dabei fallen laſſen ſondern ſich ruhig in
ſeine Wohnung und zu Bett begeben Von den Zeugen bekundete
erſt Fran Faßbender nach ernſtlicher Ermahnung bei der

Wahrheit zu bleiben daß ſie allerdings jene Worte vom Miſt
haufen geäußert aber erſt nachdem K und ſeine Freunde die
Aufforderung vor dem Fenſter ruhig zu ſein unbeachtet gelaſſen
Jm Hausflur habe ſie dann nach Oeffnen ihrer Zimmerthür
mehrere Schimpfworte unanſtändiger Art von K vernommen
während ihr andern Tags von Hausgenoſſen das weitere
Schimpfen Keith s und ſeiner Mutter mitgetheilt worden Albert
Faßvender wußte über ähnliche Schimpfereien vom Morgen

etwas bekunden wobei er ſelbſtbeleidigt worden ſei eine Frau hatte nur jenen nächtlichen
Stroßenſkandal und Schimpfen gehört eine andere Frau ebenſo
und auch Keith s mehrfaches Schimpfen während eine Zeugin
den Vorgang vom 13 Sept früh dahin bekundete daß Keith
ſeiner Mutter geſprächsweis ſchimpfliche Redensarten der Frau
Faßbender über die Keith ſche Familie mitgetheilt und Frau Keith
darauf geantwortet ſolche Beleidigungen lieber unbeachtet zu
laſſen Kfm Brendel aber trat gewiſſermaßen als Hauptzeuge
betreffs des Vorgangs in der Nacht zum 12 Sept auf angebend
den Lärm im Hofe gehört und alle Schimpfereien s daſelbſtſowie auch deſſen Aeußerungen über Frau e die Keith
aus ſeinem Stubenfenſter habe verlauten laſſen gehört zu haben
Ueber die Glaubwürdigkeit dieſes Zeugen von dem beſagte An
zeige ausgegangen bekundete Hr Polizeikommiſſar Gold mann
daß Brendel zweimal Denunziationen bei der Polizei gegen
Miethswohner ſeines Hauſes angebracht welche Anzeigen ſich als
bald als völlig grundlos erwieſen ſo daß ſie als gemeine
Denunziationen zu bezeichnen und der Zeuge nicht glaubwürdigerſcheine Jn deſſen Hauſe mit vielen Miethern haben ſich zwei

einander feindliche Parteien gebildet bei deren gegenſeitigen
Reibereien Brendel ſich gewöhnlich als Anwalt gebahre Familie
Faßbender erklärte der Hr Polizeikommiſſar als gehäſſig in ihrem
Verhalten zu Keith s Die übrigen zahlreichen Entlaſtungszeugen
hatten theilweiſe von Keith s Schimpfereien nichts gehört manche
nichts aus den lauten Redereien verſtanden wieder andere gar
keinen Skandal in fraglicher Nacht vernommen wußten aber
mehr oder weniger über Faßbender s Unverträglichkeit und Zank
ſucht verſchiedene Angaben zu machen Offenbar ſtanden ſich
zweierlei Zeugenausſagen in erheblichen Punkten einander wider
ſprechend gegenüber und die Frage war Welchen Ausſagen iſt
Glauben zu ſchenken Die Schuldfrage wurde dahin geſtellt
Jſt der Angeklagte ſchuldig am 10 Dez 1886 c den

vor ſeiner Vernehmung als Zeuge geleiſteten Eid wiſſent
lich durch ein falſches Zeugniß verletzt zu haben
worauf der Staatsanwalt noch eine Nebenfrage zu
ſtellen beantragte m Fall Bejahung der Hauptfrage
Beſagte Nebenfrage rechtlich zugunſten des Angeklagten geſtellt
ſtützte ſich auf S 157 des Str B und lautete Konnte die
Angabe der Wahrheit dem Angeklagten eine ſtrafrechtliche Ver

Die Infanterie war natürlich klüger die iſt überhaupt in
allen Dingen gelehriger und flinker bei der Hand

Die kriegen s fertig weiß der Teufel wie ſie s auſtellen
aber es dauerte gar nicht lange ſo qualmte eine ſchmutzig gelbe
Flamme mit einer Maſſe bitteren Blak s gen Himmel und da
der Wind gerade auf die Küraſſiere ſtand ſo bekamen ihn
dieſe aus erſter Hand und hatten nichts wie Krächzen und
Huſten zum Abendbrot

Das iſt ja gerade als wenn der Deuwel ſich ne Pfeife
Tabak angeſteckt hat, meinte Padderow das riecht ſo bitter
und branſtig wie ne Koloquinte

Laß es riechen wie es will ſagte Naſewitz jetzt werden
wir uns erſt beim Jnfanteriefeuer einen ſtrammen KReitergrog
brauen dann werden wir eine Wurſt dazu in die Hand nehmen
und nach gehabtem Göttermahl das nächt ge Lager ſuchen

Jhr ſeid ſelbſtverſtändlich geladen Edler von Padderow
Dieſer nahm auch ſelbſtverſtändlich an und wanderte mit

ſeinem dünnen Freund zu deſſen erſtem Gliede wo die ſchönen
Sachen untergebracht waren Die Leute ſtanden noch bei den
Pferden was ſollten ſie auch weiter thun wenn ſie
ſich mit dem weißen Koller in den ſchwarzen Schlamm
u hätten ſie ihn die erſten acht Tage nicht mehr rein
gekriegt

Na Purzpichel ſagte Naſewitz mit lächelndem Vor
begen zu ſeinem Flügelmann nun gieb mir mal die Flaſche
raus
Purzpichel machte ein dummes Geſicht als wenn er es

nicht recht verſtanden hätte
Dir iſt wohl der Kanonendonner ein bischen auf s

Trommelfell geſchlagen fragte der Offizier dann
wiederholte er bedeutend lauter als vorhin

Du ſollſt mir die Flaſche rauslangen die ich dir in Ver
wahrung gegeben habe haſt du nun verſtanden

Jetzt ſah Purzpichel freundlich aus

Ach ſo J laſche g t er 4
So at er nichts er ſtandNa vide bald rief al en un

geduldig und die Wurſt guch

zum 12 Sept 1886 vor
folgung wegen eines Vergehens nach ſich ziehen Gerichtshof St Petersberge enthaltenen Behaupiung zu beweiſen daß näm

einverſtanden die darin ihren Grund hatte daß K bei ſeiner
Zeugenvernehmung wegen Beleidigung ſtrafbar werden konnte
wenn er ſeine angeblichen Schimpfereien als wahr bekundet haben
würde Die kgl Staatsanwaltſchaft erörterte vorliegenden Fall
ausführlich nach der r auch das feindſelige Ver
ältniß der Familien Keith und Faßbender berührend und hervor
ebend wie der jetzige Angeklagte im Termin am 10 Dez 1886

vor Ablegung ſeines Zeugniſſes gegen Faßbenderund Genoſſen vom Vorſitzenden des ne h
belehrt worden daß er ſein Zeugniß ſeine Ausſagen
über Fragen bezw Vorgänge verweigern könne
wenn er ſich einer Beleidigung ſchuldig gemacht un
durch Beantwortung oder Angabe ſolcher Umſtände

e zu gewärtigen habe Trotzdem habe der Angeklagte damals bekundet niemals auf Faßbenders
geſchimpft und nicht gewußt zu haben ob dies von en
geſchehen Daß er dieſe Ausſage wider beſſeres Wiſſen
gethan könne nach der Beweisaufnahme als erwieſen angenommen
werden wie aus den Ausſagen von fünf Belaſtungszeugen ſich
ergeben Auch ſei die Verurtheilung des Angeklagten vom Schöffen
gericht wegen Beleidigung in Betracht zu ziehen da ſich der An
geklagte bei jenem Erkenntniß beruhigt habe Die Hauptſchuld
frage ſei alſo zu bejahen dann allerdings auch die Nebenfrage
aus 8 157 des Stri welche den Strafmilderungsgrund
enthält Ermäßigung der an ſich für das Verbrechen verwirkten
Straſe auf die Hälfte bis auf ein Viertel Der Vertheidiger Hr
Rechtsanwalt D Kähne hob beſonders hervor daß Jda Keith
die Schweſter des Angeklagten auf eingelegte Berufung vom kgl

Landgericht von der Anklage wegen Beleidigung freigeſprochen
worden und zwar lediglich auf den zutage getretenen Widerſpruch
der betreffenden Zeugen ein Gleiches müſſe auch hier platz
greiſen da der Angeklagte ebenfalls nur wegen Beleidigung vom
Schöffengericht verurtheilt worden aufgrund widerſprechender
Zeugenausſagen und er nur Berufung einzulegen unterlaſſen habe
Das Beweismaterial prüfend erklärte der Vertheidiger daß keine
Verurtheilung erfolgen könne Der Angeklagte ſolle an 4 bezw
an 5 Stellen Beſchimpfungen über Frau Faßbender geäußert
haben worüber jedoch die Zeugen ſich erheblich widerſprächen
Namentlich ſei der Zeuge Brendel der die Denunziation gemacht
als unglaubwürdig zu betrachten derſelbe ſei betheiligt bei der
Sache eben weil die Sache von ihm ausgegangen auch habe ſein
jetziges Benehmen unaufgefordertes Dazwiſchenreden in Zeugen
ausſagen was ihm einige Verwarnungen zugezogen den Eindruck
gemacht daß dieſer Zeuge ſeinen Standpunkt verkenne und ſich
als Partei betrachte Der Angeklagte erfreue ſich eines überaus
guten Leumundes und beſitze ſehr gute Zeugniſſe über ſeine
Stellungen es ſei nicht anzunehmen daß er wegen einer Kleinig
keit ſich der Gefahr ausgeſetzt wegen Falſchſchwörens ins Zucht
haus zu kommen die Vertheidigung bitte um ſeine Freiſprechung
Nach etwa 5 Minuten Berathung erfolgte der Wahrſpruch der
Geſchworenen auf Verneinung der Hauptſchuldfrage lautend
worauf wie bereits mitgetheilt die Freiſprechung des An
geklagten erfolgte der mit ſeinen Angehörigen der vor Freude
weinenden Mutter und ſeiner Schweſter heimging

K Erfurt 10 April Auf dem Korridor des Landgerichts
gebäudes bemerkte man heute vormittag ſtarken Rauch welcher
aus der im zweiten Stocke belegenen Strafkammer Detentions
zelle drang Als man öffnete ſand man die Zelle vollſtändig
mit aus dem Ofen kommenden Kohlenrauch angefüllt Auf den
Dielen lag mit dem Geſicht nach oben der als Zeuge zu ver
nehmende Comtoiriſt Dollweber Ohne das Hinzukommen des
Landgerichtsdieners wäre der Gefangene erſtickt Während
der heutigen Strafkammerſitzung ſtürzte der im Anklage
raum ſtehende aus der Gefangenanſtalt zu Jchtershauſen vor
gert Schuhmacher Jllhardt aus Arnſtadt bewußtlos nieder

dach etwa 10 Minuten bekam er Krämpfe und ſchlug ſo wild
um ſich daß die herbeigeeilten Gerichtsdiener ihn kaum zu halten
vermochten Die Urtheilsverkündigung mußte um eine halbe
Stunde ausgeſetzt werden

Provinzial Nachrichten
Merſeburg 10 April Der hieſige Landwirthſchaft

liche Kreisverein erläßt die Einladung ſ Anzeigentheil d Nr
zur Betheiligung an der von ihm geplanten Thierſchau für
den II Bezirk der Provinz Sachſen umfaſſend die landräthlichen
Kreiſe Eckartsberga Merſeburg Naumburg Auerfurt Sanger
hauſen Werßenfels Zeitz Mansfelder See und Gebirgskreis und
Saalkreis Die Thierſchau findet am 25 Mai auf dem
Nulandsplatz hier ſtatt Mit ihr iſt eine Ausſtellung von
Geflügel Hunden Produkten und Geräthen der
Bienenwirthſchaft landwirthſchaftlichen Maſchinen
und Geräthen verbunden Prä
fügung für Pferde 1850 ſowie 2 ſilberne und 2 broncene
Medaillen für Rindvieh 2750 4 ſilberne und 2 broncene
Medaillen für Schweine 200 für Geflügel 100
für Hunde Ehrenpreiſe für Erzeugniſſe und Geräthe der
Bienen wirthſchaft 50 für landw Maſchinen
600 2 ſilberne und 2 broncene Medaillen Anmeldungen zur
Schau bis 5 Mai

F Vom hohen Petersberge 10 April Wenn wir auch
nicht imſtande ſind die Richtigkeit der in dem Büchlein vom

Purzpichel wurde immer freundlicher
thal ſagte er ſeelenvergnügt und die Wurſt

auch

Sonſt that er aber nichts er ſtand ganz ſtill

und ſah in die linke Piſtolenhalfter hinein
Die iſt ja leer ſagte er
Jawohl die iſt ganz leer Herr Lieutenant,
Alſo iſt ſie in der rechten wo haſt du denn aber

dein Piſtol
Das Piſtol Das habe ich eben in der rechten Herr

Lieutenant
Naſewitz überzeugte ſich davon

Na und die Flaſche
Purzpichel ſchlug die Augen nieder und ſchämte ſich
Damit iſt mir ein Unglück paſſirt Herr Lieutenant

die iſt mir ausgelaufen
Und die Wurſt

Der Mann beſann ſich eine Weile
Da muß wohl unten ein Loch geweſen ſein Herr

Lieutenant
Padderow unterſuchte die Halfter
et gar nicht dran rief er aus alles feſt zu

genäht
Ja dann muß es oben ſein, entſchuldigte ſich der

Küraſſier oben iſt aber ganz gewiß eins Herr Lieutenant
Der dicke Freund wollte auffahren doch der andere be

rubigr ihn
Es kann ja vorkommen, ſagte er
J das iſt ja aber ein infamer Vertrauensbruch
Da habt Jhr ganz recht, beſtätigte Naſewitz ein in

famer Vertrauensbruch iſt es allerdings aber vor
kommen kann es Laß gut ſein es ſind ja noch mehr Flaſchen

Dadurch ward Padderow beſänftigt und ſie traten zum

a Wort folgt Dhwerintendeniur

An Prämien ſtehen zur Ver 7

Nun riß Nafewitz die Geduld er trat ſelbſt an den Gaul

wie Vertheidigung waren erſterer durch Beſchluß mit jener Frage l ich ein Herr v Gersdorff aus der Oberlauſitz mit Hilfe eines
guten Jnſtrumentes fünfundvierzig Städte vom Peters
berge aus geſehen habe ſo wollen wir doch die Thatſache in
Erinnerung bringen daß bei klarem Horizonte ſich von unſerm
Berge aus dem Auge ein Rundgemälde darbietet welches die Ver
leichnng ſelbſt mit geprieſenen Fernſichten Deutſchlands nicht S

re

o

Gelegenheit bei ſehr ſchwach bewölktem Himmel in dieſem Ja
zum erſtenmale mit blohem Auge die beiden Thürme des Magde
cheuen braucht So du wir z B in vergangener

burger Domes genau ſehen zu können Die Entfernung zwiſchen
beiden Punkten in gerader Linie gemeſſen beträgt etwa zehn
deutſche Meilen Der Brocken war in dieſem Jahre ſchon zu

d wiederholten Malen deutlich ſichtbar glei in ſämmtlichen
angrenzenden Feldmarken die Jagd auf Niederwild durchausnicht ausgebeutet wird ſcheint doch der jetzige S ein ziemlich
geringer zu ſein Der Grund dieſer Erſcheinung iſt offenbar darin
zu ſuchen daß während des anhaltenden ſtrengen Winters nament
lich viele Haſen infolge des Futtermangels umgekommen ſind
Sollten wir nun in der Zeit wo der Haſe zum zweitenmalen
ſetzt noch ſtrenge Nachtfröſte bekommen ſo wird in dieſem Jahre

in Bezug auf dieſes beliebte Jagdthier jedenfalls ein fühl arer
Mangel zu verzeichnen ſein da der geſammte erſte Satz verloren
gegangen zu ſein ſcheint Bei den in vergangener Woche im
hieſigen Bergholze veranſtalteten Jagden wurden im ganzen vier
Waldſchnepfen angetroffen davon zwei erlegt

2 Sangerhauſen 10 April Die Nachricht von der be
abſichtigten Errichtung eines National Kaiſerdenkmals anf
dem Kyffhänſer wird in hieſiger Gegend mit Freuden begrüßt
Um den Plan zur Herſtellung des Denkmals zu fördern iſt von
unſexer Nachbarſtadt Allſtedt ein Aufruf in welchem um
Beiträge erſucht wird erlaſſen worden Einen ähnlichen Aufruf
hat auch der Vorſtand des Sangerhäuſer Kreiskriegerbundes ver
öffentlicht worin es heißt Das was das deutſche Volk dem
nun in Gott ruhenden hochſeligen Kaiſer Wilhelm J zu danken
was Kaiſer Wilhelm ſeinem Volke geweſen wird für ewige Zeiten
mit goldenem Griffel in die Annalen der Weltgeſchichte ein

egraben ſein ſo lange es eine Weltgeſchichte giebt wird KaiſerWilbelms Name unter den Namen der bedeutendſten Fürſten

aller Zeiten als giyrr Stern hervorleuchten Wenn nun
das deutſche Volk dem hochſeligen Kaiſer ein dankbares Herz für
alle Zeiten bewahrt ſo erfüllt es damit nur eine Herzenspflicht
insbeſondere ſind wir Soldaten die wir das große Glück hatten
unter dem großen kaiſerlichen Feldherrn dienen und kämpfen zit
dürfen die wir unter ſeiner glorreichen Führung von Sieg zu
Sieg geführt wurden und die wir ſo mithelfen durften die Herr
lichſten Erfolge die je die Weltgeſchichte zu verzeichnen gehabt
zu erringen dem hochſeligen Heldenkaiſer zu ganz beſonderem
Danke verpflichtet Das Gefühl des innigſten Dankes belebt
alle echt deutſchen Herzen insbeſondere die aller deutſchen Krieger
und an allen Orten Deutſchlands regt es ſich dem Gefühle des
Dankes durch Errichtung eines dem großen Heimgegangenen und
ſeiner herrlichen Thaten würdigen Denkmals ſichtbaren Ausdruck
zu geben Es iſt deshalb eine herrliche Jdee aus freiwilligen
Beiträgen deutſcher Krieger dem Gedächtniß des Begrün
ders deutſcher Einigkeit dem erſten Kaiſer des neuerrichteten
Deutſchen Reiches dort ein Denkmal zu errichten wo ſeit Jahr
hunderten das Bild deutſcher Größe in Sage und Geſchichte
ſchlummerte bis Kaiſer Wilhelm I es zu neuem Leben erweckte
nämlich auf dem Kyffhärer

4 Schönebeck 9 April Jn der Stadtverordnetenver
ſammlung wurden die Berathungen des Haushaltplanes fort
geſetzt Ein Antrag auf Ermäßigung des Ziusfutzes für
Kapitaleinkagen bei der Sparkaſſe auf 3 h wurde vor der Be
rathung zurückgezogen Jn Egeln erörterte der Bürgerverein
die Einführung einer örtlichen Bierſteuer verwarf aber den
Gedanken Der Bierkonſum beträgt 2745 Hektoliter die event
an Mk Steuer geben 900 Mk würde der Kontrollbeamte er

alten
K Erfurt 10 April Jn der Verſammlung des Landwirth

ſchaftlichen Vereins zu Kerspleben hielt der Direktor der
Land wirthſchaftlichen Winterſchule Hr Griſch Erfurt einen
Vortrag über Milch wirthſchaft und Molkeceiweſen
Man beabſichtigt eine bezügliche Genoſſenſchaft zu gründen

Ein 16jähriger Schneiderlehrling von hier wanderte am Sonn
tag nachmittag in den Wald um Schneeglöckchen zu ſuchen Bis
heute iſt der junge Mann noch nicht zurückgekehrt ſodaß
man befürchtet es ſei ihm ein Unglück zugeſtoßen Ein Landwirth in Eiſchleben hat einen Sohn welcher bei einem Alter

von 15 Jahren bereits die ſtattliche Körperläuge von
85 m hat

o Aus dem Kreiſe Jerichow I 10 April Neueren Be
ſtimmungen zufolge ſoll die diesjährige Herbſtübung der

Di viſion in dem Bezirk zwiſchen den Linien Zerbſt Loburg
Zerbſt Gommern Loburg Gommern ſtattfinden Die infolge
der Landestrauer unterbrochenen Proben zur Aufführung des
Lutherfeſtſpiels in Burg ſind jetzt wieder aufgenommen
worden Als Zeitpunkt der Aufführung iſt ſtatt des Juli ſchon
Mitte Mai in Ausſicht genommen Der Dichter Haus Herrig
wird in den Darſtellungen ſelbſt mitwirken und auch der letzten
Leſeprobe beiwohnen Er hat ſich ſogar bereit erklärt das Stück
den örtlichen Verhältniſſen entſprechend zu geſtalten bezw zu
kürzen Die Verhandlungen zur Beſchaffung der nöthigen Bühnen
ausſtattung haben ein erfreuliches Ergebniß gehabt infolgedeſſen
es möglich ſein wird einen mit allen Mitteln der neueren Aus
ſtattungskunſt hergerichteten Darſtellungsraum nach dem Muſter
großer Theater zu bekommen

Eilenburg 10 April Ueber ein höchſt anziehendes Thema
ſprach geſtern Hr Maler Hebſt im Verein für Erdkunde
Das Thema lautete Die Flora Norddeutſchlands in
den verſchiedenen Zeitabſchnitten Hr Hebſt zeigte
wie ſich dieſe Flora in früheren Zeiten verändert haben muß
und wie auch nöch heute und immer beſtiminte Pflanzen wandern
und andere ausſterben Wahrſcheinlich um ihren Mann mit
dem ſie fortwährend in Streit lag verſtummen zu machen ſtellte
eine hieſige Frau unter das Bett deſſelben in welchem der
Mann eingeſchlafen war einen Kaſten mit glühenden
Kohlen Ein Hund welcher mit in der Kammer eingeſperrt
war verrieth durch ſein Heulen die Gefahr und ſo wurde der
Mann gerettet d

Könuern 10 April Heute früh hat ſich der bisherige
Jnſpektor A einer benachbarten Dampfziegelei und Cementfabrik
erſchoſſen Grund ér dieſer That ſoll dic am 1 d erfolgte
Entlaſſung aus jener Stellung ſein

Weimar 10 April Der in weiten Kreiſen als Ver
waltungsbeamter bekannte Geh Reg Rath Wilhelm Bock
Ehrenbürger der Reſidenzſtadt Weimar iſt rn abend hoch
betagt im 73 Lebensjahre verſchieden Der Verſtorbene war
am 26 Dez 1815 zu Stadt Sulza geboren und wurde am
4 Jan 1851 in Weimar als Oberbürgermeiſter durch den da
maligen Bezirksdirektor Sachſe eingeführt ſchied aber nach fünf

e eines Direktors im zweiten Verwaltungsbezirke zu über
nehmen Beim Rücktritt von ſeiner Stellung als Oberbürgermeiſter wurde ihm in Hinblick auf ſeine vieljahrige verdienſtvolle

Wirkſamkeir das Ehrenbürgerrecht verliehen Seit ſeiner Pen
ſionirung im Jahre 1884 hatte der Verſtorbene ſeinen Wohnſitz
wiederum in genorvollen Poſten des Bezirksdixektors belleidet

s Sondershaufen 9 April Die ſeit dem e des
früheren d arte jetzigen Oberkirchenraths Keller in
Bautzen vom f

Theilung der Süperintendentur So
jetzt thatſächlich vollzogen worden Der für die neuerrichtete

Ste

Pfarrer des oberherrſchaftlichen Dorfes Alkersleben und Mitglied

Sia briger Amtsthätigkeit Ende 1866 aus dieſem Amte um die

eimar genommen woſelbſt ſein Sohn den ehren

ſtlichen Konſiſtorium hier in Abſicht genommene
Sondersbauſen iſt

Ebeleben gewählte Sup Tölle bisher



der theologiſchen Prüfungskommiſſion für das Fürſtenthum wird
nächſten Sonntag durch den hieſigen Konſiſtorialrath und Ober

wie ahn in ſein neues Amt eingeführt werden Der
ächter des hieſigen großen Stadtgutes Scheeſen hat die Pach

tung ohne Kündigung verlaſſen nachdem wiederholte Anträgewegen Herabſetzung des Pachtzinſes von den Stadtbehörden gte

lehnend beantwortet worden ſind Der Pächter ſoll ob mit oder
ohne ſein Verſchulden ein bedeutendes Vermögen zugeſetzt haben
Die Stadt hat bis zur Regelung der Angelegenheit das Gut in
eigene Bewirthſchaftung genommen immerhin aber wird der ihr
erwachſende Schaden ein recht fühlbarer ſein

z4 Zerbſt 10 April Der Zerbſter Lehrerverein verauſtaltet zum Beſten der Walther Stiftung ein Vokal und
nſtrumental Konzert Dieſe dem Andenken des verſtorbenen
eneralſuperintendenten Walther in Bernburg gewidmete Stif

tung bezweckt die Unterſtützung von Lehrerwittwen und iſt zu
nächſt nür für diejenigen des früheren Herzogthums Bernburg be
ſtimmt Nach der Vereinigung der Herzogthümer und vielfachen
Verſetzungen der Lehrer aus dem Bernburgiſchen in die übrigen
Landestheile und nach der Verſchmelzung der Seminare in ein
Landesſeminar Köthen verſchwindet der Unterſchied zwiſchen den
einzelnen Landestheilen immer mehr und es wird ſich die

Walther Stiftung ſchließlich auch auf das ganze Herzogthum aus
dehnen müſſen Jn richtiger Würdigung dieſes Umſtandes be
mühen ſich jetzt ſchon die größeren Lehrervereine des Landes um
die Vermehrung der Stiftung durch Veranſtaltung von Konzerten
d er then Das Stiftungskapital beträgt zur Zeit rund

e Vernniſchtes
Des Kaiſers Enkel Die ſtraffe militäriſche Ergebung welche die Prinzen Wilhelm EitelFritz a aue

ie Söhne des Kronprinzen erhalten erregt das lebhafte Jntereſſe
aller derjenigen welche zuweilen einen Blick in die Kinderſtube
der Hohenzollern thun dürfen Der ſechsjährige Prinz Wilhelm
hat als Aelteſter und als zukünftiger Thronerbe das unbeſchränkte
Kommando über ſeine Brüder Sobald der erlauchte Vater das
Zimmer betritt oder wenn ſie zum Vater gehen ruft er An
treten, und die drei Prinzen warten ſodann nach der Größe
rangirt und itrammſtehend die Begrüßung des Vaters ab

Neueſte Nationalhymne der Freiwillig
Gouvernementalen Ein Anonymnus veröffentlicht unter
vorſtehender Ueberſchrift in der Barmer Ztg folgendes

Wir Deutſche wir fürchten die Franken nicht
trotz all ihren liſtigen Plänen
und fürchten die ſchwarzen Gedanken nicht
der Welfen Polen und Dänen
Von Portugals Ufern bis über den Belt
wir fürchten niemanden auf der Welt
als Gott und den Kaiſer der Reußen

Wir Deutſche wir fürchten nicht Boulanger
den federbuſchloſen Reiter
noch der ihn gerichtet den Fevrier
noch Déroulèdes grimmige Streiter
Wir Deutſche ſo glorreich bewährt im Feld
wir fürchten auf dieſer geharniſchten Welt
nur Gott und den Kaiſer der Reußen

Wir kriegen wenn s ſein muß mit Rieſen doch nie
wir kriechen vor fremden Gewalten
was einſt wir errungen durch Muth und Genie
wir wollen s mit Ehren erhalten
Jm Frieden wie Lämmer wie Löwen im Feld
wir fürchten jn waffenſtarrender Welt
nur Gott und den Kaiſer der Reußen

Kein Wiederhall findet in deutſcher Bruſt
der Appell an die Furcht an die bleiche
wir ſind uns des Ruhmes der Väter bewußt
wir bhauten das ſtärkſte der Reiche
Millionen von Kämpen uns ſchirmen das Feld
wir fürchten inmitten der dräuenden Welt
nur Gott und den Kaiſer der Reußen

Grüben Un glück Aus MähriſchOſtrau berichtet man
vom 10 d Jm Franz Schachte der Nordbahngrube brach
Waſſer ein was eine monatelange Siſtirung des Betriebes nöthig
macht Jm Herrmangilt Schacht in Polniſch Oſtrau brach ein
Grubenbrand aus der aber ſofort abgemauert wurde Menſchen
leben ſind nicht zu beklagen

Von den 21 newyorker Stadträthen, welche ſich
vor mehreren Jahren von dem Syndikat der Broadway Eiſen
bahn beſtechen ließen ſitzen 3 im Gefängniß 2 ſind todt wurde
wahnſinnig 4 ſind geflüchtet 9 erwarten ihren Prozeß und 3 ſind
als Zeugen gegen ihre Kollegen aufgetreten

Der Steckbrief gegen den Prem Lieut Techow,
von deſſen Ernenerung wir dieſer Tage berichteten iſt die Ant
wort auf ein Lebenszeichen des ſeit vielen Jahren verſchollen ge
weſenen Mannes Techow hat von Sehnſucht nach der Heimath
und insbeſondere nach einer noch lebenden greiſen Schweſter er
Sfen vor einiger Zeit Auſtralien und iſt von der
Schweiz aus wo er einſtweilen ſeinen Wohnſitz genommen be

müht geweſen den Erlaß der vor 40 Jahren über ihn verhängten
Strafe zu erwirken Die Antwort auf alle Gnadengeſuche war
eine abſchlägige ihre Bekräftigung erhält ſie durch den erneuerten
Steckbrief Der greiſe Flüchtling will jetzt noch einen letzten
Verſuch durch Anrufung der Gnäde Kaiſer Friedrich s machen
t auch dieſer fehlſchlagen ſo gedenkt er nach Auſtralien zurück
zukehren

Ein heiteres Geſchichtchen erzählt man aus Peſt
Ein eben angeksmmener Paſſagier eines dortigen Hotels erſten
Ranges läßt etnen Dienſtmänn herbeirufen Der Eckeuſteher
nimmt die Viſitenkarke des Fremden und deſſen Auftrag entgegen
Lieber Mann gehen Sie raſch zu dem Herrn Direktor X und

ſagen Sie ich laſſe ihn recht ſehr bitten mir jedenfalls noch am
Vormittag das Vergnügen zu machen Jch habe eine dringende
Angelegenheit mit ihm zu beſprechen kann aber ſelbſt nicht ab
kommen Bitte gehen Sie gleich da habe
für den Weg Der Hordar läuft ſpringt liegt aus dem
Dre über die Treppe ſeines Weges und kaum vergeht eine

tunde da tritt der herbeigebetene Mühlendirektor ſchon bei
d e vie ein der im ſtillen den flinken Dienſtmann
bis ins vierte Glied ſegnet Das iſt ſchön mein beſter Freund
daß Du ſo raſch da biſt lautet der Gegenwillkomm
wie konnt ich auch anders bei ſo dringend geſtellter BitteZwar aufrichtig geſagt ich dachte an einen Aufſitzer denn ich

konnte mit beſtem Willen nicht Deine Stinune erkennen
Meine Stimme Wieſo meine Stimme O glaube mir

ich erkenne ſonſt jede Stimme von Bekannten Aber heute ſchienſt
Du mir Deinen ſchönen Bariton ganz eingebüßt zu haben wie
wohl ich mich jetzt wieder von dem erfreulichen Gegentheil über
z 7 Lieber Freund willſt Du Dich nicht deutlicher er
lären Was P Teufel willſt Du denn von meiner Stimme

Ich hab Dir doch nur einen Dienſtmann mit meiner Karte e
ſchickt Dienſtmann Karte Du rieſſt mich doch per Tele
phon Telephon agah Du verfſluchter Kerl von einem
Hordar
dort ſteht er ja drüben an der Ecke
und erſcheint Sie unverſchämter
einen Gulden bezahlen und entledigen ſich Jhres Auftrages auf
allerkürzeſtem Wege gleich unten in der Portierslöge beim
Telephon Das hätte ich ja ſelber thun und meinen Gulden er
paren können Freilich hätten Sie das thun können gnädiger
Herr erwidert ohne jede Hemüchrerſhütierung ver Dienſtmann

aber gemacht iſt gemacht wenn Sie erlguben und der Witz wird
Jhnen doch einen Gulden werth ſeine u

Gengaue Auskunft Miklos der große Ungar hattewährend ſeiner Anweſenheit in Wien den W er

Der Hordar wird citirt
Menſch laſſen ſich von mir

ſich

haben Sie einen Gulden

Aber warte den Mann wollen wir uns ausleihen

ausarzt in der HeimathEiligſt telegraphirt er deshalb ſeinem

H erholtungsmaßregelnob mir Fuß verſtaucht geben s mir SmeDer Arzt depeſchirt ſofort zurück Wo haben Sie ſich den Fu
verſtaucht Prompt erwidert Miklos Am Stefonsplotz

Der kleine Lateiner Lehrer Fritz überſetze ein
mal Cajas pergratus erat Romanis Fritz Sohn eines Berg
beamten Cajus war Bergrath bei den Römern

Perſonalnachrichten Jn Kiel iſt am Dienstag 10
nachm der Oberbürgermeiſter Mölling geſtorben Jn Parisſtarb die Romanſchriftſtellern Claude Vianon Sie war die
Gattin des Advokaten Rouvier welcher zeitweilig in der Kammer
hervorgetreten iſt Jn Hannover ſtarb am 9 d der Paſtor emer
K K Münkel im 79 Lebensjahre Der Verſtorbene nahm an
dem literariſch kirchlichen Leben der Jetztzeit lebendigen Antheil
durch ſein Neues Zeitblatt für die Angelegenheiten der lutheriſchen
Kirche, das viel beachtet wurde Er gab daſſelbe erſt mit Ende
v J auf wo zunehmende Kränklichkeit ihn zwang die Feder
niederzulegen Seiner wiſſenſchaftlichen Verdienſte halber anf
dem Gebiete der Theologie wurde ihm der Ehrendoktor der Thevo
logie verliehen

Hochwaſſer
Der Kaiſer hat dem Central Comite zu Berlin für die

Ueberſchwemmten aller deutſchen Landestheile die Summe
von fünfzigtauſend Mark überwieſen

Auf Veranlaſſung des Herrn Staatsſekretärs Dr v Stephan
ſind in denjenigen Orten wo es an anderen Sammelſtellen fehlt
die Reichs Poſt anſtalten zur Entgegennahme von Spenden
für die Ueberſchwemmten ermächtigt worden
S Man ſchreibt uns aus Berlin über die Thätigkeit des

Johanniter Ordens für die Ueberſchwemmten Da
infolge der Ueberſchweinmungen die Befürchtung vorliegt daß
in den davon heimgeſuchten Gegenden vielfach Kranke ohne die
nöthige Pflege und Behandlung ſein und Krankheiten auftreten
werden ſo ſind auf Veranlaſſung des Herrenmeiſters des Johan
niter Ordens Prinzen Albrecht von Preußen die Kom
mendatoren dieſes Ordens für die Provinzen Oſt und Weſt
preußen Brandenburg Poſen Schleſien Hannover und die Groß
herzogthümer Mecklenburg unter dem 31 März veranlaßt worden
durch Johanniter Ritter ſich von der Lage der Verhältniſſe in
den durch die Waſſersnoth heimgeſuchten Orten zu informiren
und mit den betr Behörden darüber in Verbindung zu treten
inwieweit eine Mithilfe des Ordens für Kranke daſelbſt er
wünſcht iſt Da wo ein ſofortiges Eingreifen nöthig erſcheint
ſind deshalb jedem der Kommendatoren für Oſt und Weſtpreußen
Prgwenrerg Hannover und Mecklenburg 3000 denen für
Poſen und Schleſien je 1000 zuſammen vorerſt 14,000
aus der Ordenskaſſe zur Verfügung geſtellt worden Die Johan
niter Krankenhäuſer in Sonnenburg Züllichau und Dannenberg
ſind den Kranken aus den überſchwemmten Nachbardiſtrikten
geöffnet und vom 20 bis Ende März ſind 32 Perſonen aus den
heimgeſuchten Ortſchaften des Kreiſes Dannenberg im Johanniter
hauſe zu Dannenberg aufgenommen und verpflegt worden

Von der Elbe ſchreibt man unterm 9 April Die bis heute
morgen eingetroffenen Nachrichten aus den überſchwemmten Elb
gebieten beſtätigen daß die Waſſer wieder zugenommen
haben zunächſt alſo mindeſtens eine Verlängerung des Noth
ſtandes herbeigeführt iſt Ob eine größere Gefahr wieder geſchaffen
wird ſteht g dahin wird aber hoffentlich nicht der Fall ſein
da das kalte Waſſer eine raſch ſich vollziehende Schneeſchmelze
verhütet Es wäre entſetzlich wenn wieder eine Steigerung der
ſchon ſo großen Noth über die unglücklichen Ueberſchwemmten
hereinbräche Sie befinden ſich noch immer in einem höchſt
beklagenswerthen Zuſtande ganz abgeſehen von der noch un
abſehbaren Schädigung die ſie durch das Waſſer an ihrem Ver
mögen erlitten die wird ſich ja erſt ſpäter einigermaßen feſtſtellen
laſſen

Das königliche EiſenbahnBetriebsamt in Danzig theilt unterm
10 d mit Auf Strecke ElbingAllenſtein iſt der Verkehr geſtern
nachmittag in vollem Umfange wieder aufgenommen Auf der
Strecke PrauſtCarthaus wird der Verkehr von Danzig bis Kahl
bude am 11 d wieder eröffnet Es wird bis auf weiteres nur
Zug 762 von Danzig bis Kahlbude abgelaſſen welcher nach
kurzem Aufenthalte zum Anſchluß an die Züge 95 und 98 nach
Prauſt zurückkehrt Auf der Strecke Hohenſtein Berent wird
heute mit Zug 754 der Verkehr wieder aufgenommen

Vereine und Verſammlungen
Der VII Kongreß für innere Medizin in Wies

baden wurde am 9 d um 10 Uhr durch eine Anſprache Prof
Leube s aus Würzburg eröffnet in deren Beginn der Redner
der letzten politiſchen Vergangenheit und beſonders des Todes
unſeres geliebten Kaiſers gedachte Redner widmete auch Worte
tiefſter Verehrung und hingebendſten Vertrauens dem Kaiſer Frie
drich deſſen hoher Sinn für alles Edle uns die ſichere Gewähr
gebe daß unter ſeinem Scepter die Wiſſenſchaft allzeit gnädigſte
Förderung finden werde Dänn entwarf Prof Leube ein licht
volles Bild des augenblicklichen Standes der internen Kritik
Schon früher ſei das Verhältniß der inneren Medizin und ihre
Wechſelbeziehungen zu der Naturwiſſenſchaft im allgemeinen prä
ziſirt worden es wäre nunmehr Zeit und Gelegenheit gekommen
Umſchan im eigenen Hauſe zu halten und die Licht und Schatten
ſeiten deſſelben klarzulegen Auf keinem Gebiete ſei die Forſchung
zu ſolch bedeutenden Reſultaten gelangt wie auf dem der Aetio
logie d h der Erkenntniß der Krankheitsurſachen hier ſei der
Löwenantheil der Ausbildung der Bacteriologie und Hygiene zu
zuweiſen die innerhalb von Jahrzehnten ſich zu eigenen und
zwar dominirenden Disziplinen aufgeſchwungen hätten wobei
r die Deutſchen an der Spitze des Fortſchritts ſtänden Auch

er Stagt wende jetzt der Entſtehung und Verhütung der Krank
heiten aktives Jntereſſe zu der Arzt kämpfe nicht mehr allein mit
verheerenden Volkskrantheiten das Verſtändniß für die Ein
dämmung derſelben ſei Gemeingut der gebildeten Kreiſe geworden
Doch ſei die Klippe der Einſeitigkeit auch hierbei zu vermeiden
denn immer bilde der pathologiſch anatomiſche d h der Sektions
befund in weitaus der Mehrzahl der Fälle die ſicherſte Grund
age für die Erforſchung und das Verſtändniß der Krankheit

Neben der Aetiologie ſeien zweitens die Reſultate der phyſio
logiſchen Forſchung des Stoffwechſels z B die Urſachen der Fett
anhäufung bei unzweckmäßiger Lebenswerſe drittens die Funktionen
der Nervenſyſteme und ihre Störungen viertens die mikroskopiſche
Durchforſchüng von Gehirn und Rückenmark mittelſt neuer Färbe
methoden auf dem Gebiete der inneren Medtizin bahnbrechend
und fruchtbringend geweſen Natürlich bilde die Diagnoſe den
Kern des ärztlichen Denkens am Krankenbette ohne ſie iſt alles
Handeln zielloſes Stückwerk Das bloße inſtinktive Suchen
nach Mitteln ſei wie ſich aus der Geſchichte dee Heilkunde
ergebe Signatur der Kindheit der mediziniſchen Wiſſenſchaft

Bei der Diagnoſe befolgt man am beſten den induktiven Weg
d h die Ableitung der Diagnoſe aus der Betrachtung der

einzelnen Symptome natürlich ſei auch eine vorurtheilsfreie
richtige Anwendung der Unterſuchungsmethoden ſtillſchweigende
Vorausſetzung Umfang und Zahl dieſer Methoden hat in
unſerm Jahrhundert bedeutend zugenommen und dadurch
die Diagnoſtik eminent gefördert Aber nicht allein genaue Unter
uchung verhelfe zur Diaguoſe auch die Kenntniſſe der geſammten

Pathologie ſowie ate phyſiologiſche Bildung ſeien nothwendig diedner beſpricht nunmehr die moderne Behandlung der
inneren Krankheiten bei welcher auch die Chirurgie hervorragend
betheiligt ſei die durch die Hygiene geförderte Verhütung derKrankheiten iſt ſicherer als früher die ganzen ſozialen erdältniſſe
in eutſchieden geſünder als früher leider ſei es noch nicht ge
uungen diejenigen Mittel zu finden welche die Pilze direkt tödten
oder abſchwächen Mit dem Wunſche daß die Arbeiten auch dieſes
Kongreſſes u Früchte bringen mögen erklärte der V ende
den Kongreß für eröffnet Zu Stellvertretern des Vorſthenden
wurden erwählt Riegel Gießen JürgenſenTübingen Ohrt

maäun Berlin
ß j lung auf diätetiſchmechaniſchem Weg

des HandwerkerbildungsVereins nicht betheiligt

Der nächſte Gegenſtand der Ta dung 63 ie
kelerkränkungen und ihre andren in wurde von Prof Oertel

chtheim Bern erſchöpfend und ſtreng
daß eine populäre Wiedergabe abge

ſehen von der Schwierigkeit der Frage an ſich nicht thunlich iſt
Beide Redner kamen jedoch überein vor der Ueberſchätzung der Be
handlungsmethode zu warnen und ihre Anwendung uur anf gewiſſe
Fälle zu beſchränken
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Aus dem Leſerkreiſe
Halle 10 April

Die 4 Beilage zu Nr 84 dieſer Zeitung enthält die Mit
theilung daß zu den Gründern des jetzt noch beſtehenden Hand
werkerbildungs Vereins auch der kürzlich verſtorbene
Volksdichter Karl Weiſe gehört habe Dies iſt ein Jrrthum
Der Handwerkerbildungs Verein iſt nicht etwa die Fortſetzung
eines anderen unter Leitung des De Schadeberg früher beſtandenen

Geſellenvereins ſondern eine ſelbſtändige damit nicht in Ver
bindung ſtehende Schöpfung Die Anregung dazu ging aus von
einem bereits verſtorbenen Tiſchlermſtr V und einem jetzt noch
lebenden ehemaligen Drechslermſtr Schreiber Dieſer traf Weiſe
bereits 1842 in Berlin und derſelbe war 1848 wahrſcheinlich ſchon
in Freienwalde ſicher aber nicht hier und iſt alſo an der Gründimg

chroniſchen

München und Prof Li
wiſſenſchaftlich erörtert ſo

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 7 Avril
Berlin 10 April

Aktiva
1 Metallbeſt der Beſtand an kursfähigem deutſchen Gelde und

an Gold in Barren oder ansl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 8656,973,000 Zun 17,3t2,600

2 Beſt an Reichskaſſenſcheinen 7 17,949,000 Zun 283,000
3 do an Noten anderer Banken 9,430,000 Abu 623,000
4 do an Wegchſeln 452,382,000 Abn 23,125,000
5 do an Lombardforderungen 61,460,000 Ab 2,098,000
6 do an Effekten 9,597,000 Zun 475,0007 do an ſonſtigen Aktiven v 37,397,000 Abn 8,431,000

Paſfiva
8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reſervefonds 23,894,000 unverändert10 der Betrag der uml Noten 934,037,000 Abn 30,263,000
19 die ſonſtigen täglich fälligen Ver

bindlichkeiten 362,064,000 Zun 14,202,000
12 die ſonſtigen Paſſiven 1,133,000 Zun 64,000

Waaren und Produktenberichte
Getveide

Berlin 9 April Pol Präſ Weizen guter 17,10 17,50 mittel
16,35 16,75 geringer 15,60 16,00 Roggen guter 11,90 12,80 mittel 11,35

11,75 geringer 16,80 11,20 Gerſte gute 15,70 17,50 mittel 12,85 14,65
u 80 Hafer guter 12,60 13,00 mittel 11,60 12,00 geringer
10,60 11,00

Magdeburg 10 April Gebr Friedeberg Landweizen 168 174 Weiß
weizen glatter engl Weizen 156 172 Rauhweizen 158 164 Roggen
120 123 Chevaliergerſte 168 152 Landgerſte 125 130 Hafer 120 128 M
für 1000 Kg

Leipzig 10 April Weizen per 1000 kg netto loco inſänd 178 184
bez Br ausländ 190 196 M bez Br Beſſer Roggen per 1000 kg netto loco
inländ 124 127 M bez u Br Feſt Gerſte per 1000 Kg netto loco Braun
gerſte 130 145 M bez u Br feinſte über Notiz Mahl und Futterwaare
t bez u Br Hafer per 4000 kg netto loco inländiſcher 122 127 M
bezahlt

Königsberg 10 April
2900 Pfd Zollgew 100 5
gew 100 4

Weizen beſſer Roggen höher 120 pfd
Gerſte unveränd Hafer unveränd per 2000 Pfd Joll

Dauzig 10 April Weizen loco feſt Umſatz 200 Tonnen Bunt
und hellfarbig 152 0 bis hellbunt 162 0 bis hochbunt und
glaſig 163 0 his per April Mai 126 Pfd Tranſit 128 50 perJuni Juli 126 Tranſit 13100 Roggen geſchäftsl ländiſcher per 120 Pfd

bis do poluiſcher oder ruſſiſcher Trauſit bis per April Maiper 120 Pfd Tranſit 72 50 Kleine Gerſte loco 93 106 Große Gerſte loco 113

vis Hafer loco
Stettin 10 April Weizen feſt loco 168,0 171,0 per Aprii Mat

174,00 per Juni Juli 177,50 per Sept Okt 178 00 Roggen feſt loco110,00 115,00 per April Mai 118,50 per Juni Juli 123,00 per Sept Okt
127,650 Pommerſcher Hafer loco 108 112

Breslan 10 April Roggen pr April Mai 117,00 pr Juni Juli 125,00
per Sept Okt 130

Koln 10 April Telegr Weizen fremder loco 18,75 hieſiger loco 17,50
per Mai 18,05 per Juli 18,45 Roggen fremder loco 14,25 hieſiger loco
13,50 per Mai 13 25 per Juli 13,25 Haſer hieſiger loco 13,50

Hamburg 10 April Weizen loco ſtramm holſteiniſcher loco 166 bis
172,00 Roggen loco feſt mecklenburgiſcher loco neuer 125,0 bis 130,00
ruſſiſcher loco feſt 95,00 bis 100,0 Haſer feſt Gerſte feſt

Wien 10 April Telegr Weizen per Frühjahr 7,40 Gd 7,45 Br per
per Juni Juli 50 Gd 55 Br Roggen per Früljahr 83 Gd 88 Br
per JuniJuli 5,95 Gd 00 Br Hafer per Frühjahr 5,55 Gd 5,60 Br
per Juni Juli 68 Gd 73 Br

Peſt 10 April Telegr Weizen loco ſeſt per Frühjahr 7,11 Gd
7,13 Br per Herbſt 7,37 Gd 7,39 Br Haſer per Frühjahr 5,12 Gd
5,14 Br per Herbſt 5,44 Gd 5,46 Br

Paris 10 April abends Telegr Weizen ruhig per Ayril 22,90
Mai 23 90 per MaiAug 23,80 per Sept Dez 23,25

Paris 10 April Telegr Schlußbericht Weizen ruhig per
April 23 80 per Mai 28,90 per Mai Aug 28,80 per Sept Dez 23 25
Roggen ruhig per April 14 40 perSept Dez 14,75

Antwerpen 10 April Telegr Schlußbericht
Rogzen behauptet Hafer ruhig Gerſte ſeſt

Amſterdam 10 April Telegr Weizen per Mai 197 per Noy
Roggen per Mai 106 à 107 per Okt 168

Petersburg 10 April Telegr Weizen loco 13,00 Roggen loco 5,90
ehe Jort 9 April Telegr Rother W tNew York 9 April elegr other Winterweizen loco 91 Apri90 per Mai 96, per Dez 90 s pro

Buſhel 9 April Telegr Viſible Suply au Weizen 33,589,000
uſhels

New York

New York 9 Aprik Telegr WeizenVerſchiffungen der letzten Woche
von den atlantiſchen Häfen der Vereinigten Staaten näch Großbritannien 36,000
do r Frankreich re do a e Häfen e geren 39,009 w
von Kalifornien un n na oßbritannien o nach anderenHäſen des Kontinents d 600 Orts 9

Weizen feſt

Znucker

Magdeburger Börſe
9 April 10 AprilS Mta er hKryſtallzucker L 7 5

Kornz Rend 929 24 00 24 10 24 00 24 10
Rendement 880 22 50 23 00 22,50 23,00
do Rend 750 17 00 19 50 17,00 19 50 5

Tendenz am 10 April Sehr feſt

9 April 10 Apriln Brodraffinade 30 00 M 30 00 M
in Brodraffmade 29 25 29 50 29 25 29 50

Gem Sarae 27 75 28 25 27 75 28 25
Gem Melis I 27,00 27 25 27,90 J

Tendenz am 10 April Ruhig
Rohzucker J Produkt

Durchgehend k a B Hamburg
April 14 40 M bez u 14 12 Br Mai 14 27 14 30 M Br

Juni 14 47 bez u Br g Juli Juli 14,60 14 572 M bez u Br13,55 M Aug 14 70 M bez 14 67 M Br 14 60 M i
M 14 10 Br Okt 13 07 M bez 13 10 Br 13 08 M Dez13 87 M bez 12 90 M Br 12 85 M Nov Dez

Tendenz Stetig
en Die Aelteſten der Kankmauufſchaft
Hamdurg 10 April Rübenrohzucker I Produkt Baſis 88 Reudementfrei an Bord Panburg per April 14 05 per Juni 14,30 per Jult 14,40

per Nov 12 60 per Dez 12,55 Unentſchieden
Hamburg 10 April Nachmittagedericht Rübehrohzüder I Produttd el e Juni 14 30

10 April Telegr Riohgicker 890 behanpiet loco 87 00 à 37,50

Ba o Rendement frei an Bord Hamkbaura 340 per Nov 12 55 Dez i
Paar

Weißer Zucker ruhig Nr 3 per 100 k Wa e pr Okt Jan 36,50 per April 39 80 per Mai 40,00
Autwerpen 9 April Rübenzucker Sofort 35 035 50 zie JuniJuli 36 00 ws Bit den 30,00 e eLondon 10 April er hen Wo 18

ws 14 ſtetigNew PYort V April Telegr Zuger Fair deſining Muscobahos J
7 hſetig Rüden



e

e e

rS

e

a

Kaffee
Kaffee Umſatz 4500 Sacktut c M Kaffee good average Santos

äpri a n S Kaffeee c i 62 Mai 64/, per Sept 57 Dez e e
e 10 Vorm 10 ühr 30 M von Peimann

e e n ai 76,25 feſte
t er g r e r Points Hauſſe

Sack Santos 3000Amſterdam 10 A n er Sſellſchaft abgehaltene Kaffeeauktion r e u

I à 41 S 41 t 3 e t 13 à
14 41 à z bNr 11 à

A ie e i
d Java Kaffee 41rn a l K ir Rio 14 do Riowo e un ver u u n h a

i 10,02

Spiritus
Berlin 10 April Amtlich Spirttus per 100 I à 100 10,000nach Tralles loco mit t erſelertet Termine v Gek 280 000 1

Kündigungspreis 97 0 Znrchſchittsprris u J per Nonate per April Mai 97 0 bezahlt Juni 97 7ritus per P 1 3 Sua o re loco ohne Faß

ein klein antumSie 50 M loco ohne 50 3 50 bez per AprilMai 50 4 Mark bezahlt per MaiJuni 50,7 90 8 bezahlt per Jan du
51 51 7 J e We än 524 Markt bezahlt per Aug Sept 52,9
53,0S m mit w Zerbekagrabgabe loco ohne Faß 21,0 bezahlt per April

Mai 31 31 2 M bezahlt per MaiJuni 31,6 31 7 bezahlt per Juni
uli 3 c Juli Aug 33 33 4 bezahlt per Aug Sept
0 t Oktder 10 April Kartoffelſpiritus für 10,000 loco ohne Faß

vo M bei 50 31 20 bei 70 M Steuerauſſchlag
Die Aelteſten der Faufmannſchaft

Mag deburg 10 April Hermann Walther Kartoffelſptritus feſt
Loco ohne Faß 50 10 50 50 M bei 50 M 31 20 M bei 70 M Steueraufſchlag Ab Speicher nuter freier Vorhaltung der Gebinde fehlte Angebot

Leipzig 10 April Spiritus per 10,000 2/ ohne Faß loco verſteuertM nen loco unverſteuert 70er 30,60 M nominell loco 50er 49,50
M nomine

m Königsberg 10 April Per 100 1 100 loco 46 75 per April 46 50
per Frühj 47 00

anzig 10 April Per 10,000 I loco kontingentirter 46,50 nichtkontin
gentirter 28 00

Poſen 10 April Spiritus loco ohne gef 5SOer 46,80 do do 70er
28 60 m mit Pera eheabzabe von 70 und darüber 28,66 per Apri

Stetttn 10 d Spiritus feſt loco ohne Faß do mit 50
M Konſumſteuer 49 00 do mit 70 M ägglimſerer 30,20 per April Mai
mit 50 M Konſumſteuer do mit 70 M 30 70

Hamburg 10 April Spirrtus matt per April 20,00 Br per
April Mai 20,00 Vr MaiJuni 20 Br JuniJuli 20 75 Br7 Bresran 10 äpril Spiritus per 100 1 100 excl 50 M Verbrauchsab

per Aprii Mai 47 30 do per JuniJuli 49,39 do per Aug Sept 51,00
o 70 M Verbrauchsabgaben per April Mai 28 960 per MaiJuni

Paris 10 April Schlußbericht Spiritus s per April 47 00per Mai 46 25 per Mai Aug 46 00 per Sept Dez 44
Paris 10 April abends Teiegr Spiritus gen per April 47,00

per Mai 46 00 per MaiAug 45 75 per Sept Dez

Petroleum
Berlinx 10 April Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white per

100 kg mit Faß in Poſten von 100 Etr Termine GekündigtKg Kündigungspreis M Durchſchnittspreis M Loco
72 per dieſen Monat M

Stettin 10 April Loco verzollt 12,80
Hamburg 10 April Petroleum ruhig Standard white loco

6,60 Br 6,50 Gd pr Aug Dez 75 BrBremen 10 äpril Schlußber ſchwächer Standard white loco 3d Br
Antwerpen 10 April Telegr Schlußbericht Raſfinirtes Type

weiß loco 16 dez und Br pr Mai vo 157 Br per Sept Dez
bez 16 Br hRew York 8 April Telegr Raffinirtes Petroleum 700/ Abel Teſtin New 2 7 Gd do Philadelphia 77 Gd Rohes Petroleum in New

do Pipe liue Certiſicats 79 feſtDort 6 C
Kartoffeln

9 April Pol Praſ Kartoffeln 450 00 M per 100 kg
Amtl arioſfel 4,00 5,00 M per 100 kg

Berlinw Nordhauſen 10

e rn 7 niederländ Harem

zu 41 à h r 5

Dem Maurer Karl R Friedrich Kark WuchererVeivziaer Börfe vom 10 rn e 205 Den Wnt Sie her er g
nene 1,10 ans d 1 102,50 vz riedrich rn er neidemüller Wm i ß o böß do 103,00 4 einig eine Emilie Erieiine Je n 16 Demz 80 b do 1 108,10 Schmied Oskar Stieler ein San erdo doEm 1 102,60 b Karl L ine Olga Gv 10600 Dem Verſicherungsbeamten Karl Lan n ein gJ Stngtsanl 1855 100 96,70 n 100 40 Eliſe Gütchenſtr en Dem Kfm Wilhelm Severin eine n

W do 1817 590 a San 183 Elſa Frieda Gr Steinſtr 49 Ein unehel S
do 7 i 386 6 do 105,00 G Geſtorben Die Oekonom Wittwe Chriſtiane RBe gatdremendr 500 100,00 ger h J o s Sie Gpteb S

och ge acoDiv Eiſenb St Akt Div arie Sophie Mübt183,00 uckerfabr 99,0066 weg 36 Des Handarb ilhelm ginent e ert Ehe
i u 7 8 Se S en 70,00 G Dies Amalie geb Ludwig 51 J 7 M 7 T Breiteſtr 2852 118,75 b6 11 e en en 213,00 G Des Schmied Karl arlapp e yiren Wildeln e aber

r 128,00 bz 112, L h e 195,00 P Martha geb r 2 T g9 rn ſche Privatſtre en e Der Kint Aug riedrich e 9 M 21 T Grr des et e egabr Wallſtr 1e äilchhändler Gottlob Lichtenſtein o1 J M9 133,256 13 T e H Des Droſchkenbeſitzer Wilhelm Krauſe
Eifenb St P A 13 h Wehſerhtfabr Auguſte Frieda 2 M 14 T Breiteſtr 17 Da Viehhändler

85 Aen 169,00 G Schönherr 263,006 Salomon Stern T Elſſa 14 T Franckeſtr H Des Fechtlehrer
9 DuxWodenb Iit g 135908 s Thür Gasge 137,008 Karl Buchmann T Eliſabeth Marie Martha 6 M 2 T Parade
9 B 120,00 G 8 do Stamm Pr 151,00 P latz 97 S Thür Br V St 120,50 G P

Bank u Kred A 7 do St Prior 130,50 G Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
9 Allg D Kr A Lpz 175,00 b 0 WVer S e Parf Lungenſchwindſucht 11 Diphtherie 4 Sag 14Z ſrkebener Bau a e 308 Ah ckenmartſchwind ſucht Maſtdarmkrebs 1 chroniſcher VerG Sracr Vant S o ger her So es dauungeſtörung Enpboſen 3 t ngengeſchirſ 1 Hirnhaut

du do Hdls u Krdtb 758 7 Weſteregeln Pau t entzündung 1 erzleiden L Bl utmangel 1 Krämpfe 2 Herz
Le n h i e ettung Magen Darinkatarrh 1 Schlagfluß 2 Herzent4 Naſen Verein 109 00 3 ten Glauzig 92,25 b56 zündung 1 Lungenödem 1I Verunglückung Entkrä tung 3

do Dist Geſellſch 5,59 9 ugerraffinerie Halle 148,75 b6 Unterleibsentzündung 3 Nierenkrebsgeſchwür 1 Speiſeröhren
4 Sächſ Bank 109,00 G Ansl Eif P Obl krebs 1 ne 2 Bauchfellentzündung 1 Blutſturz 12 Weimar Bank neue 59,50 G Kehltorſzbräune i Nierenentzündung 1
7 Zwicdauer 116,50 bz Auſſig m m Ganzen 5Jnd Akt Pr n r d Pen 101,80 G Da Lefüiden ſich 4 in hieſigen Krankenanſtalten verſtorbene

StammPrior 5 vihtehe ſt m Ndw 85,05 bz e
2 Chemn Werkz 5 1871 85,05 bzFbr Zimmerm 506 5 ise 85,05 bz
10 Cröllw Papierfabr 166,00 4 do Gold 104,75 G

do Schuldverſchr z 5 Dux Bodenbach 85,50 P m0 Dörſtewitz Rattm 58,00 5 do Em 13871 84,75 G
D W M Sonderm 5 do do 1874 106,50 Pu Stier Vorz A 4 GrazKöflacher 78,50 P 7Geraer Jüteſp u W 108,25 G 5 do Em v 1871 u 72 80,50 G

1 Germania Schw u 5 der 80,25 GSohn 102,00 bzG 4 Prag Dux G 99,75 G7 in 22 5 do Gold 106,90 GKetteEibſ GeſAtt 7525 5 Prag Turnau 90006 Warwhra nen No III
Nachrichten des Standesamts Halle vom 9 April wird bei egtarrhaliſchen Zuſtänden der Schleimhäute bei

Aufgeboten Der Maler Johann Wilhelm Karl Klemm und geuten und bei rückfällig gewordenen chroniſchen KatarrhenJohanne Wilhelmine Henriette Margarethe Deutſchbein Graſe des Kehlkopfs und der Bronchien mit großem Nutzenweg 16 und Feldſtr Der Schloſſer Oskar Bevilaqua und an gewendet Sie regulirt die Schleimſecretion und hebt zugleich

Marie Helene Harwegt Forſterſtr 34 und Harz 44 Der wie die Sodener Quellen insgeſammt den Appetit und die
Bildhauer Otto Franz Max Langelüddecke und Friederike Pauline Ernährung Die Sodener Quellen welche ſich ſömmtlich fürKlara Koppe Brunoswarte 19 und Herrenſtr 20 den häuslichen Gebrauch vorzüglich eignen ſind außer in den

Eheſchliezungen Der Bauaufſeher Robert Ernſt Auguſt Mineralwaſſerhandlungen auch in den Apotheken und Droguerien
Kittelmann und Lina Auguſte Martin Harzgaſſe 4 und Friedrich zu haben Sie werden in Flaſchen mit Gebrauchsanweiſungen
ſtraße 13 Der Barbier Heinrich Chriſtoph Clare und Dorothee abgegeben doch wird wegen der Anwendung ſeinen Arzt
Marie Jaeckel Auguſtaſtr 134 und Wettin a zu conſultiren runnen verwaltung Bad Soden a T
Geboren Dem Kfm Heinrich Klaffenbach eine Erna Julie Ph Herm Fay CoCharlotte San r Huent e erhee Se r

ein S Friedri aul Hafenſtr 4 em aurer Franz wenn man Dr RZiegler ein S Paul Thurmſtr 299 Dem Zimmermann an huftet nicht mehr Bock s Pectoral
e Barth eine Luiſe Gertrud Wörmlitzerſtr 9a Dem Huſtenſtiller welches die namhaften Bühnenkünſtler Deutſchlands
eichenſteller Karl Hillner eine T Minna Anna Eliſe Feld ſir das beſte Mittel gegen Heiſerkeit Huſten Schnupfen c erſtraße 10e Dem Gaſtwirth Georg Grotjahn ein Georg klärten anwendet Jn Doſen 60 Paſtillen enthaltend à 1 in

Heinrich re Schwetſchkeſtr 30 Dem Schneidermſtr Julius den Apotheken erhältlich Haupt Depot Magdeburg Löwen
Wehner ein Heinrich Rudolf Kl Sandberg Dem Ge Apotheke Die Beſtandtheile ſind außen auf jeder Schachtelſchirrführer Reinteit Berbig ein Hermann Reinhold angegeben

r H en h Gure tn S a n iaul Spiegelgaſſe 8 em Kfm ertho reiche eine bei Magen Leber GallenGertrud Käthe Thüringerſtr Dem Schloſſermſtr Hermann Zum Kurgebraueh leiden Fettleibigkeit etc

Oeſreich Gold Rente

Tonding eine T Lucie Anna Jriederike Merſeburgerſtr 37 n sich Lippm inn s ar Brause Pulver
z 4 89 50 Bank Aktien Magdeb lbe tädter 1873 4 10300Berliner BVörſe 10 April do Kredit 1858 295,40 B Aachener Dist 4 1104,90 b 8 do a r Leipzig A 4 1105,10 bzG

Preuß u Deutſche Fonds do 186der Looſe 5 it 25 z Bern Ka n e do do B 4 1103,00Deutſche Reichs 4 107,90 6 do 1864er Looſe 269,25 b do er Dandrls ren iſt 4 158 10 46 do Wittenberge 3 98,00 Bſche eiche nleihe 8 10120 Römiſche III StadtAnleihe 4 95,89 bzG d Preuge e ſchaf a Mainz Ludw ar tonv 4 101,75 GRumäniſche Staats Rente 6 104,75 b o aklerVerein 115 25 bz ifsr 4 10190 bzBmen konſol Slaatsul 4 107,20 do do fund 5 101 10 B Börſen Kommiſſionsbank 4 z7 1874r 4 1100 70
h e do do nort 5 9225 Zörlene handels Kerein 338 Niederſchl Mrk T 4 10030 646an V in 805 e a z Ruſſ konſ e 1870 5 98,00 G n n Ban 4 106008 Oberſchleſ gar Lit F 31/ 100,50 bzGver i a 07 8 W Anleihe 1s71 5 Zrem e Bant Kredit do 47 gar Lit I 4 10270ſeſche Stadt dheihe u 100108 a e 222 Dreslauer Viskouto Friedihl 4 95,70 630 eHalleſche StadtAnleihe v 80 Pfd St a20 478,50 be a auer z autg Frie th 70 bz do do 75 104,00 BProvinzial Pfandbriefe W 84 Pfd St a20 5 92,50 G e antVerein 1 s2,00 bz6 do do 80 4 1103,25 B

r S rai 102,10 bzG do OHrient Anl II 5 51,60 bzG Du urger Kredit van 1 1300 G an Oder re 4 102,75 bzG
100,10 bz do do III 5 51,40 bz Darſed r an 2 14330 einiſche III 4 102,80 GLan ſhaftl Centr Ppbiſe 389,60 b do Pr Anl 1864 5 I42,90 G e ter x u 10025 Thüringer VI Serie 4

Zenee neue 102 60 do Pr Anl 1866 5 129,75 bz J 4 g n r 4 1149 90 Bächſiſche 4 103,10 G Ruſſ GoldRente 1888 104,50 bzB eſſauer LandesbanOſtpreuz Pfandbriefe 3 99,00 B do do ſtempelpflichtig 5 88,70 bzB Bern che Bank e 86
Weſtpreuß do Z3 98,90 bz Luſitg San ch Schatzanw 4 88,90 böG do r r en öo 1 1o5 30 Albrechtsbahn gar 77,25 6

Staats Anleihe 1875 4 a Böhmiſche Norob Gold 101,60 bzRentenBriefe 101 25 bzG do do Meiningen 40 4 97,70 bzG hmiſchoumerſhe en re 104,50 ren pfandorieſe g b DistontoKommandit 4 191,50 d Dux Ddenhach I 16019
Jene 10450 6 Serbiſche gen 5 3 85 en deckt 12486 b Dux 5 106,25 6reußiſche 194,528 do neue 108 5 Geraer Bank 8825 Galiz L Kerr Judwigsbahn 78,90 bzGächſche 104,50 G net Gömörer Pfandbr unt Kaſchauos derberg 80,75 bzG
e 4 1604406 Gold Rente e Setreide Ratlerbant 108 40 656ins z e mitten 78 1004 Gothaer PrwatBant I113008 5Bad Präm Anlei es 2 bzB 33 Gold An 101,25 B mnöverſche Vankt 4 11300 Kronprigg Rudolf
Sairiſhe Pramien Anleihe 37 d e leihe 68,90 b önigsberger Vereinsbant 4 108,50 z LembergCzernow IV 79,60 GBraunſchw 20 Thlr wo do lebe T le 100,60 ba Landwirth chaftiiche Bank 4 Oeſterr Fran Stb alte 81,40 bzBBremer Anleihe 100208 n Anleihe Leipziger Kredit 1 174,75 bz do do 1874
KöinMind Pr A Sch 13400 do Distonto 45525 G do c Netz neue 75,00 bzHamburger ralen 3 109,50 B In n anel Eiſenbahn Lübecker Bank e do Go 100,70en W St u e Siagheburger BankVerein 1 107,25 G Oeſterr Staatsb 87/o v 1886 2Didendurger 208 Looſe 3 122,00 rwatant 4 114,50 G do Nordweſtbahn 86,25 bzSachiche a Mich 4 105,25 b656 A n ich e 48,90 bzG Mallezam 4 64,00 bz6 do 1874r Gold Pr 107,60 bzG

891,20 b uſſig Zepli mee Meininger Kredit 4 02,60 bzG Tun Prieſen 73 10BerlinDres 75 Nationalbant f Deutſchland 4 96,25 b ädön e Bhhn e 58,00 dzGIn und ausländiſche Hehpuiſche Weſtbahn 119 10bz G Korddtſch Grund Krebitbant 4 61,10 bz6 blig 102 25 65HhpothetenPfandbrieſe Buſchtehrader Lit B Heſterreichiſche KreditAnſtalt 4136,25 d Umzar Rortotieh 77/40 b
Sron z uſchede Preuß Boden KreditAnſtalt 4 114,00 be Gold 10225AnhaltDeſſauer Pfobrfe 4 Bodenbacher 123,20 d do Eentralbodenkredit 4 137,50 bzB S oihein J 77,60D7iche Grunde Bank r e a e Ludwig do p ttienbant s Wie 153do 20,4 l 4500 b weAhowSp van wen s DitielmeerEv 1 e 20 h getchabent henen 1380008 e n 82 10

do hin ten 4 1102,00 G Rudolfbahn 72,40 Suſ San ſ usw vondei 4 47,50 roße Ruſſiſche 69,00 bzGon Pfdbr 27 3 106,60 bzG fenBexbach 219,50 bz 4 109,20 66 Kursk Kiew 82,80 vzLabg 3 Se 106,75 bzG 4 00 b Mosco Kurst Prior 76,00 bzGe III e u a a 98,75 Marienbu 30 z ſiſcher BankVerein 4 112,80 MoscoRjäſan 87,10 bzG
e

20 bz a czanmö e i perſ eteheen eea Weihe ver Be on et er 7050i a 3 Oeſterreichiſche h 333 t iaſanege a blig S 38ne Ru itolaiOsligation108,00 G wie n 82,50 b EiſenbahnPrior Aktien Se vanowo 88,25 GPr u 18 en n 125 5 11460 65 eBod ar 1 Verſch 49 ranslaukao e wwneſechn e See We 73 90Zu a e n n Teedo ger e 102,70 e a 104,90 bz 35 Il T 1860 garskoe Selo 8023do u 97,50 e Gomb z do Ix etSüdd VBodenkredit 101/90 13325 Kordbahn 10280r Dodentrebit Plan r 7 7475 b en et Ia C I 10510 b ZnduſtriePapiereTentrolbrodentr Pfd 68,40 n Dresden gar 41Wan De Aktien BerlinEörlitz B 4 1103,00 B Brauerei Königſtadt 4 158Ausl Staats u Komm Berlin ne in 108,10 bz Berliner Brauerei Tivoli 4 r o
Papiere Miawia 7 4 r Unionbrauerei z 148,50 bh 95,50 z en t 108,25 do Bock Brauereie le ein d e enh 62,90 107,40 b do 1 do iduss 64,90 b e 85,40 bzG Magdeb Halberſt v 1665 1 B Eckert 95,75 b

on Hito

änhalter Maſchinen 9 88 75 5 bz6
Bresl Waggon Fabr Winte 4 1125,16 bzG
Breslauer Oelwerke 4 83,25 bzGe lleſche MaſchinenFabrik 4 222 00 06

ächſiſche Maſch Hartmann 2 133 10 bzG
o Stickmaſch Fabrik 44 106,00 b

Chemn Wertz immerm 4 3890,00 bzG
Zeitz Maſchinen Schaede 4 235,00 bz
Bonifacius 4 64,25 bzGBochumer Gußſtahl 4 143,30 bz
Kölner Bergwerk 4 109 00 bzG
Donnersmarckhütte 4 46 75 bzG
Dortm Union St Pr Lt a 671 60 bzG
Dortm Bergbau Lit A 4 13,75 BGelſenkirchen Bergwerk 4 116,25 bzG
Harpener Bergwerk 4 77,00 bz6Hibernia u Shamrock a 95,00 bzGHörber Bergwer t 4 27,10 z
Königs u Laurahütte 4 93 75 bz
Lauchbammer konv 4 118 60 bzG
Luiſe Tiefbau 4 65,50 bzGMagdeb Bergwerks Geſellſch 4

do do St er 5 hOvpveln D ment 4 11114,50 bzG

Den 4696,10 bzGdie Thür Se 4 1130,00
do 5 131,50 GSe Cernent 4

3 iſche t 4 132,25 3Pr 41 134,00 bzGWurmnNevier drktien 4 82,50 g8

enauzig Zucker

Deſſauer Gas 4 156,50 bzB
a vWiß x her oröllwitzer ier JEilenburger Kattun 4 099,00 G
Greppiner Werke 4 99,40 BLeopoldshaller Verein 4 1I113,90 bz
Voigt u Winde Gummi 4 136,25 bzVolpi u Schlüter Gummi 4 107,75
Dortmunder Union hl 5 110,10

Wechſelkurs

Amſterdam r 8 T 169,10 bzBrüſſel u n 6 8 T 80,50
London Lſtrl 8 20,34Paris 38 8Wien öſterr W 8 31 bzPetersburg 00 3 W 169,15 bz

Bank Siskonto

Berlin Wechſel 2 o Lombard 31/ bezw 4Amſterdain 21/ vie London TParis A Prierbutn 9 Wien

Gold Silber u Banknoten
Sovereigns
Engli Banknoten
er

ſſe Bagtabten

e Polen
9 7

2033
16,13 b

e

a
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